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WEG Verwaltervollmacht 
Ein Überblick über die rechtlichen Grundlagen und Aufgaben  

Was ist eine WEG Verwaltervollmacht? 
Die WEG Verwaltervollmacht bezieht sich auf die rechtliche Befugnis eines Verwalters innerhalb 
einer Wohnungseigentümergemeinschaft (WEG), bestimmte Aufgaben und Entscheidungen im 
Namen der Eigentümer*innen zu treffen. Diese Vollmacht ist ein zentraler Bestandteil der 
Verwaltung von gemeinschaftlichem Eigentum und spielt eine entscheidende Rolle bei der 
Organisation und Durchsetzung von gemeinschaftlichen Belangen. 

Rechtsgrundlagen 
Die rechtliche Basis der WEG Verwaltervollmacht ergibt sich aus dem 
Wohnungseigentumsgesetz (WEG). Dieses Gesetz regelt die Rechte und Pflichten von 
Wohnungseigentümer*innen sowie die Aufgaben und Befugnisse des Verwalters. Gemäß § 27 
WEG ist der Verwalter berechtigt, im Rahmen der ihm übertragenen Aufgaben für die 
Gemeinschaft zu handeln. Die Vollmacht wird in der Regel durch einen Beschluss der 
Eigentümerversammlung festgelegt und dokumentiert. 

Umfang der Vollmacht 
Der Umfang der Verwaltervollmacht kann je nach Vereinbarung und Beschluss der 
Eigentümergemeinschaft variieren. Typische Bereiche, die unter die Vollmacht fallen, sind: 

• Finanzverwaltung: Verwaltung des gemeinschaftlichen Kontos, Durchführung von 
Zahlungen und Buchhaltung. 

• Instandhaltung: Organisation und Überwachung von Reparaturen und Wartungsarbeiten 
am gemeinschaftlichen Eigentum. 

• Vertretung: Vertretung der Gemeinschaft gegenüber Dritten, wie Handwerkern oder 
Behörden. 

• Einberufung von Eigentümerversammlungen: Planung und Durchführung von 
Versammlungen sowie Umsetzung der Beschlüsse. 

• Rechtsstreitigkeiten: Befugnis zur Führung von Rechtsstreitigkeiten im Namen der 
Gemeinschaft, sofern dies durch einen Beschluss gedeckt ist. 

Grenzen der Verwaltervollmacht 
Die Vollmacht des Verwalters ist nicht unbegrenzt. Sie wird durch die Beschlüsse der 
Eigentümergemeinschaft und die gesetzlichen Bestimmungen eingeschränkt. Wesentliche 
Entscheidungen, wie größere Investitionen oder Veränderungen am gemeinschaftlichen 
Eigentum, müssen in der Regel von der Eigentümerversammlung beschlossen werden und fallen 
nicht ausschließlich in den Kompetenzbereich des Verwalters. 
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Vorteile einer klar geregelten Vollmacht 
Eine klar definierte Verwaltervollmacht hat für die Eigentümergemeinschaft mehrere Vorteile: 

• Effiziente Verwaltung: Der Verwalter kann seine Aufgaben ohne unnötige Verzögerungen 
ausführen. 

• Rechtliche Sicherheit: Eine klare Vollmacht schützt alle Beteiligten vor 
Missverständnissen und rechtlichen Konflikten. 

• Transparenz: Die Eigentümer*innen wissen genau, welche Befugnisse dem Verwalter 
übertragen wurden. 

Zusammenfassung 
Die WEG Verwaltervollmacht ist ein unverzichtbares Instrument für die effiziente Führung einer 
Wohnungseigentümergemeinschaft. Sie ermöglicht dem Verwalter, im Rahmen der gesetzlichen 
und durch die Eigentümer*innen festgelegten Grenzen zu agieren. Eine gute Kommunikation und 
klare Dokumentation der Vollmacht sind essenziell, um ein vertrauensvolles und erfolgreiches 
Miteinander innerhalb der Gemeinschaft zu gewährleisten. 

 


